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Calwer Wochenblatt
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lcgenen Poststelle.

Die Einrückungs¬
gebühr beträgt Ltr.
die dreispatige Zeile

oder deren Raum.

187« .

Amtliche Kekannlmachun - en.
Die Bkzirksschnlversammllmg

wird, wenn keine Hindernisse cintreten , am 14 . September  auf dem hiesigen Rathhause gehalten und um 9 Uhr mit Gesang der Leh¬

rer eröffnet werden . Bei derselben haben außer den ordentlichen Mitgliedern der Schulconferenzen insbesondere auch die sämmtlichen Mit¬

glieder der Ortssäulbchörden Zutritt . Da bei der dreßmaligcir Versammlung unter Anderem namentlich auch die Erhöhung der wöchentli¬

chen Schulstundenzahl auf 30 , wie dieselbe schon durch das Gesetz vom 25 . Mai 1865 vorgesehen und seither öfters von der Oberschul¬

behörde empfohlen , durch den Normallehrplan vo» 21 . Mai d. I . aber nun ausdrücklich vorgeschrieben ist , zur Verhandlung kommen soll,

so werden die Ortsschulbehördcn aufgcford -rt , Abgcardriete aus der Mitte der weltliche » Mitglieder zu der Versammlung zu schicken, für

welche die gesetzlichen Entschädigungen aus der Gemeindckasse bewilligt werden können . Außerdem steht es sämmtlichen Ortsschulbehördcn

frei, Gegenstände zur Berathung für die gegenwärtige Versammlung oder für die des nächsten Jahre « vorzuschlagen . Die Gegenstände

der Verhandlung werden später den Herren Schulaufsehern und Lehrern noch näher mitgetheilt werden.

Calw , 25 . August 1870 . K. gern . Oberamt und Bezirksschulinspektorat:
Oberamtmann Decan

Thym . Lechler.

Calw.  Di « OrtKvotsteher
werden auf die pünktliche Ausfertigung und die rechtzeitige Einsendung der Sportelurkunden für die Monate Juni , Juli und August d. I.

aufmerksam gemacht . Hiebei wird darauf hingewiesen , daß der zehuprozentige Zuschlag wie seither in Kraft ist und daß sich hiebei erge¬

bende Vo kr. für ganze  zu rechnen, Bruchtheile von weniger al«  Vo kr. aber wegzulassen sind.

Ten 27 . August 1870 . . K - Oberamt . Thym . , .

Calw.  An di« OrtsvorGeher . . . .
Der in Nro . 95 de« Ealwer Wochenblatts angeordncte Bericht über die Rückkehr Unterbringung und Beschäftigung der ^guS

Fremlreich susgewiesenen Süddeutschen ist bis jetzt nur von wenigen -«Ortsvorstehern emgese»d«t worden . Die übrigen werden Hiemil an

ungesäumte  Einsendung erinnert.
Den 27 . August 1870 . K . Oberamt . Thy m.

Sektion Calw.

Verakkordirung vsn Bauarbeiteu.
skLÄWk - Die Bauarbeiten der Verlegung derBahnhoszufahrtsstraße und Cor-

rektion des Walkmühlewegs werden verakko .dirt.

, » Der Kostenvoranschlag beträgt:
1) Verlegung der Zufahrtsstraße:

Erdarbciten . . 650 fl.
Chaussirung . . 994 fl.
Pflasterung . . . 540 fl.
Maurerarbeit . . 700 fl.

2 ) Correktion des Walkmühlewegs:
Erdarbeit . . . 270 fl.
Chaussirung . . . 160 fl.

P ^ ne, Kosteuvoranschläge und Bedingungen können bei Unterzeichneter Stelle eingesehen

werden. Sämmtliches Geschirr liefert die Verwaltung.
Die Offerte sind schriftlich und versiegelt längstens bis

Montag,  den 5 . September , Vormittags 10 Uhr,
hier einzureichrn.

Calw , 26 . August 1870 . K. Eisenbahnbauamt.
Bock , A .-V.

Revier Hofstett.

Brennholzbeifu r-Akkord.
Tie Beifuhr von 260 Klflr . tanuenem

Brennholz aus den Holzschlägeu Dietersberg,
Kohlberg. Hinterewand , Burghardt und Mer¬
gelsberg , .— alles an die Hauptabfnh - Wege
gerückt — auf den Lahnhof zu Wildbad,
wird am

Samstag,  den 10 . September d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

im Waldhorn  zu EnzklösterK verabst reicht,
wozu nichtige Fuhrleute eiugeladcu werden.

K . Revierauck.

Revier Stammheim.

Holz - Verkauf
am

Frei tagu .Samstag,
,, den 2 . und 3 . Sept -,

aus dem Staatswald
Oberer Lindenrain:

VL Klafter buchene
Prügel , 60 Kl

Nadelholzscheitcr , 48 ^ Kl . Na-
delholzprügel , 19 Kl . Anbruchholz.

Ziisammcnkiyift je um 9 Uhr auf dem ^

Stammhcim -Güll ingcr Sträßchen am Kasta - !

nienbaum.
Wildberg , 27 . August 1870.

K. Forstamt.
Aff . Haag,  A .-V.
Gektisn Calw.

KMsteinlieserung.
An den Walkmühleweg

bei Calw sind 25 Schacht-
Ruthen Kalksteine zu liefern.
Die Bedingungen können
hier eingesehen werden . Die
Offerte sind längstens bis

Montag,  de « 5 . September,
Vormittags 9 Uhr,

schriftlich und versiegelt einzureichen.
Calw , 26 . Aug . 1870.

K . Eisenbahnbauamt.
Bock , A .-V.

Calw.

Unterstützung der ein berufenen'
Soldaten.

Nach Beschluß der bürgerlichen Collegien
erhallen alle der hiesige» Gemeinde ungehöri¬
gen Soldaten , welche ins Feld rucken müssen,
eine Unterstützung von 5 fl . aus der Stadt¬
pflege , wovon die Angehörigen derselben in
Kenntniß gesetzt werden.

Am 29 . August 1870
Stadtschnltheißensmr.

S ch n l d t.
Stamwheim

Gläubiger Aufruf.
Der hiesige Conrad Kober,  Maurer , ist

am 21 . Juli d. I . gestorben , und e- ist zu
vcrmutheu , daß Kober auswärts , namentlich
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in Calw , noch schulde n hinterlasscn hat , welche
hierorts unbekannt sind ; um nun d e Eventual
thellnng richtig stellen zu können , werden alle

dies cnigeii , welche au die Berlassenschaft dessel¬
ben Ansprüche machen , aufgeforderc . innerhalb
14 Tagen diese hieher anzuzeigen und geltend
zu machen.

Den 27 - Aug . 1870.
Waisengericht.

Borstand Kamp  f.

Würzbach.

AuMdernng und Warnung.
Gegen -i ortsabweseudeu Jakob Mai-

senbachcr,  ledigen Maurer von hier , sind
nachstehende Schulder eingellagt:

1) Friedr . Maisenbacher v . hier Inst . —  kr.
21 Gotilieb LNaisenbacher 13 fl . 2kr.
3 ) schmied , RößleSwirth von

Waldrennach 7 fl . 36 kr.
-ts Bäcker MienharLt . 3 fl . 42 kr.
5 ) -Schmied Girrbach 5 fl . 48 kr.

zus . 45 fl . 8 kr.
Derselbe wird daher anfgefordert , binnen

15 Tagen bei der Unterzeichneten Stelle sich
zn melden und über Obiges zu äußern , wid¬
rigenfalls sein Pfleger aufgcsordert würde,
iri vieler Sache weiter zu verhandeln.

Zugleich werden etwaige weitere Gläubi¬
ger anfgefordert , ihre Forderungen wäh¬
rend derselben Zeit dahier geltend zu machen.

Ebenso wird Jedermann gewarnt , dem
einen leichtsinnigen Lebenswandel führenden
Jak . Maisevba  ch er nrui .tetwäS zu borgen,
weil Niemand zu einer Zahlung verholst»
werden könnte.

Den 2 . August 1870.
Schuk ' heißenamt.

P f r o m m e r.

Hvrnberg.

Scheiterholz -Verkauf.
Am

Sam st s g, den
3 . September,

vou Vormittags 10
Uhr an,

werden auf hiesigem
Rathhause aus dem

Äemeindewald Bronnenberg im öffentlichen
lkifstreich zum Verkauf gebracht:

36 ^ 4 Klafter Nadelholzscheiter,
38 „ Nadelholzscheiter und Prügel,

untereinander vermischt,
11 „ Nadelholzprügel,

83/4 „ buchene Scheiter,
11 „ buchene Scheiter und Prügel,

unter einander vermischt,
31/4 „ buchene Prügel.
Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bc-

nerken eingeladcn , daß der Eemeindrwaldschütz
lereit ist, das Holz vorzuzeigen.

Tie Herren Ortsvorsteher werden ersucht,
üesen Verkauf gefälligst bekannt machen zu
ass :n.

Am 25 . Augntt 1870.
Im Auftrag des Gemcinderaths:

Schultheiß Kübler.

Neue Vollhäriuge
— Milchner — sind nun eingctroffen bei

W . EnSlin.

Theater in Galw.
Äiittwoch,  den 31 . August 1870.

Wl^ Auur Benefiz des Gustav
Perueauxr

Wknn Frauen « einen.
Lustspiel in 1 Akt von W . Friedrich.

Hierauf:
Herr von Wickelwackels Abenteuer,

oder:
List über List.

Posse in 1 Akt vou Kotzebue.
Zum Schluß .-

Großes Schlacht -Tableanx:
Die Wucht am Rhein,

gesungen vom Per ' onal mit Unterstützung eini¬
ger Theaterfreunde.

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
Der Benefiziant:

Mostpreffeverkauf.
Wegen Mangels an Platz j steht eine mit

2 eisernen Spindeln versehene Mostpresse um
billigen Preis zum Bei kam bei

A - Landskron
in Althcngstett.

Lehrlings-Gesuch.

Privnt - Anzeigcn.
Calw.

Medizrnifch -chirrrrHischv An-
famurenkunft

am Tonne r stag , den 1. September,
Nachmittags bei  Thudium.

Tie Jahresversammlung des chirurgischen
kerciuS wird wegen deS Krieges vorläufig-
lerschoben. >

Einen kräftigen jungen Menschen nimmt
ohne Lehrgeld in die Lehre

Schlosser Waltest.

Hof Dicke.

Ei» MHUrog
sammt Stein ist wegen Anschaffung einer Obst¬
mahlmühle billigst zu verkaufen.

Gutspächrer C - Fischer.

Lehrlings-Gesuch.
Ein kräftiger wohlerzogener junger Mensch

aus guter Familie , der die Bäckerei er¬
lernen will , findet bei guter Behandlung eine
Lehrstelle ohne Lehrgeld . Nähere Auskunft
ertheilt die Red . d. Bl.

Zwei Brückenwaagen
von 4 — 6 Ctr . Tragkraft , hat billig zu ver¬
kaufen

Schlosser Walter.

5 junge Hühner
sind zu verkaufen ; bei wem ? ist bei der Ex-
ped . d. Bl . zu erfragen.

Weil d. Stadt.

Ofen seil.
Der Unterzeichnete hat einen großen Ka-

stenoseu mit eurem sturzcnm Aufsatz sarurm
Ofensteiu zu verkaufen.

Fr . Nut . Beyerle,
Tuchfabrikaut.

Knecht-Gesuch.
Ein fleißiger geordneter Mensch findet eine

>dauernde Stelle ; wo ? sagt die Exped . d. Bl.

Sechste Anzeige von Beiträgen sür drn
Sanitätsocreiu.

Metzg . Waibelich 1 fl . nebst 3 Hemden
und 3 Paar Socken . OAM . Th . 2 fl . Lisle
Schlottcrbeck 1 Kissenzirche , 2 Haipfclziechen.
Durch das Schultheißeuamt Ottcnbronn 12 fl.
24 kr. und 18 Ellen reust . Tuch , 6 Hemden
5 Leintücher , 5 Paar Socken , 1 Pack Vev
baudzeug , 5 Psd . gerüuch . Speck . Fr . Klein-
bub , Schmied 1 fl . nebst 1 neuen Leintuch,
1 Deckenzieche. Zimm . Lorch d. ä . 1 fl
und 2 Hemden , 1 Fl . Heidclbeergeist . R . Z
Hemden , 2 Fl . Kirscheugeist . Stadtschule.
Schuldt 4 fl . und 1 Schlafrock , 2 Hemden.
Frau Schuhm . Heugle Wlw . 1 Leintuch , j
Haipfeljieche und 2 fl . Stadtschultheißenamtz-
gehilse Naiser 1 fl . 45 kr. Frau Kfm . We-
tz-l 1 gepolsterter Ledcrriug , 3 Haipfclziechen,
2 Kiffcnziechen , 6 Paar Socken , 1 Leibbinde,
alte Leinwand , 1 Jugendfreund , Jllustr . Welt.
Frau Apoth . Nuthardt 4 Hemden , 6 Paar
Strümpfe , 1 Paar Unterhosen . Bortenwirk.
Mayer 1 Fl . Heidelbeergeist . VonTei - acher
Schulkindern 1 Korb Heidelbeeren . Von De-
ckenpfronn 153 Pfd . dürres Obst . Unter-
reicheubach von G . G . 1 Hemd , 1 Leintuch,
1 Kisseuzieche, 1 Paar woll . und 1 Paar
bauniwoll . Socken , 1 Paar Strümpfe , 1 Säck¬
chen dürre Zwetschgen . Von Ostelsheim 10
Leintücher , 17 Hemden , 20 Paar Socken, 1
SU . dürres Obst , direkt nach Stuttgart ge¬
schickt 1 Kiste Eier . Von Unterreichenbach 1

1 Körbchen dürres Obst . Von
MölUingen 13 Hemden , 4 Paar Socken , 7
Handtücher , 8 Schlingtächcr , 14 Binden , eine

!Anzahl Comprcssen und alte Leinwand , 38b
! Eier ( direkt nach Stuttgart geschickt) , 2 Sri.
dürres Obst , 1 Fl . Schnaps . Dllrch Schulm.
Luz in Unlerhaugstett 1 fl. 48 kr. und 1 Pack
Leinwand , 1 Korb dürre « Obst . Sattl . Lotz
2 Hemden , 1 Leintuch . N . I Kistchen Cig.
Frl . Sch . 4 fl . 5 kr. und 1 woll . Hemd,
alte Leinwand . Jungferw . Kemps 2 Flasch.
Kirscheugeist . Durch das Pfarramt Breiten-
bcrg von den Gemeinden Breilenberg uns
Oberkollwangen neue und ält . Leinwand , ge¬
dörrtes Obst . Von Tcinach 1 Fl . Träubles-
saft , 1 Fl . Himbeersaft , dürres Obst . N . 3
Paar Socken . Gfrörer Charpic . Bon Schmieh
1 Leintuch , sungefähr 20 Ell . neue Leinwand,
viele alte Leinwand , vieles dürns Obst , l
Fl . Kirschengeist . 2 Fl . Heidelbeergeist , 1 Fl.
Fruchtbranntwein . Von der Gem . Stamm¬
heim 187 Pfd . Mehl , 239 Pf . dürre Zwetsch¬
gen. Von Monakam 1 Leintuch , 2 Hemden,
1 Leibbinde , 1 Handtuch , 2 Kissenzicchen, Char-
pie, Compressen , 1 Sack dürres Obst . Bä¬
cker Frohnmüller 3 Fl . HeidelbeergUst . H.
B . 1 Fl . Heidelbeergeist , Jllustr . Welt . Metzg.
Schmidt 2 Hemden , >/z Psd . woll . Garn.
Marie Burkhardt v . Naislach 1 PaarSocken,
Charpie . Frau Gayer 2 Binden , 1 woll-
Leibchen, 2 Handtücher , 3 Fl . köln. Wasser.
Durch das Stadtpfarramt Nenbnlach 3 neue
und 22 gebrauchte Hemden , 42 Ellen neue
Leinwand , 1 Paar Unterhosen , 1 P . Strümpfe,
3 Paar Socken , 3 neue und -7 gebe . Leintü¬
cher, alte Leinwand , 2 Säcke dürres Obst,
Charpie . Durch Las Stadtpfarramt Lieben-
zell von der. Filialien Maisenbach , Unterlen¬
genhardt und Beinb -rg 47 Ellen neue Lein¬
wand , 1 Pack alte Leinwand , 6 Binden , Com¬
pressen , Charpie , 12 Leintücher , 16 Hemden,
14 Kissen - und Haipfelziechen , 13 Paarbanm-
woll . rmd 6 Paar woll . Socken , 2 woll . Um
terleibchcn , woll . Garn , 4 Sacktücher , 1Hand¬
tuch, 2 Körbe Zwieback , 10 Würste , 7 St.

gerüuch . Fleisch , 12 Eier , 1 Fl . imb .er-
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1 Ft . imb,er¬

last, 3 Säckchen dürres Obst , 125 Cig . , 1 ! Lauer 1 fl . 45 kr. Schulm . Kopp 3 fl . u.

Pfd . Ehocol ,̂ 1 Topf einigem. Johannisbeeren , j alle Leinwand , A. Anscl 2 fl., von dess.Schü-

Griesmchl,Erbsen , dürreBohncn , 4 ( .Pf . weißes

Mehl . Vs » den Schuhmachermeistern Wild¬

bret ! 3 Paar Hausschuhe , Laue 2 P ., Zieg¬

ler 2 P ., Wvchele 1 P ., Chr . Zahn ;2 P .,

Rnpps 1 P ., Rank d. ü. 1 P ., König l P .,

Weiß 1 P -, Heugle in d. Borst . 1 P ., Stotz

im Bischofs 1 P ., Atzt 1 P ., Beruh . Gaiscr

1 P ., Kfm . Schill 1P . Durch d. Pfarramt.

Zwerenberg von den Gem . Zwerenberg , Mar-

tinsnioos , Hor '^ srg , Aichelberg , Aichhalden,
Oberweiler 421 Ellen neue Leinwand , viele

alte Leinwand , S7 Leintücher , 4 Bettziechen,

Z Haipstlzkchen , 18 Handtücher , 79 Hemden,
17 Paar Socken , 2 Paar Unterhosen , » Sack¬

tücher, 2 Kopfnetze, 6Vo Sri . dürres Obst,

2 Fl . Himbeersaft , 1 Fi . Heidclbeergeist , 6Pf.

geräuch. Fleisch . Durch d. Pfarramt Dachtel

59 ^ 2 Ellen Leinwand , 36 ' Hemden , 1 Tisch¬

tuch 2 Handtücher . 4 Leintücher , 6 Kissen¬

ziechen, 3 Sacktücher , alte !Leinwand , dürres

Obst , 3 Bücher und Traktate . Zollv . Strö-

lin 3 fl . 30 kr. Kr . Armbruste '- im Kran-

kenh. 3 st. I0 ?» Posth . Bauer 2 fl . Fr.

lcrinnen 2 fl . 45 kr. Frau Mayer 1 fl. u.

2 Paar Socken , t blech. Leuchter . Fabrkl

Chr . Bozcnhardt eine Anzahl Kisten . Seif.

Storck 10 fl . M . S . 10 fl . A . Breiten¬

bach auf d . Bahnhof 1 Haipsel sammtUeber-

zug , 1 Kissenzieche, 1 Unterbett , 2 Servietten,

1 Handtuch , 6 Sacktücher , 4 Flaschen Rhum,

4 Flaschen rothen Rißling . Kaufm . Deyle 2

Flanellyemden . Frl . Christine Dreiß 10 Ellen

braunen Trikot . H . 3 Paar Socken . Von

Würzbach 32 Hemden , 12 Leintücher , Lein-

wand , 1 Paar Locken , Verbandzeug , Char-

pie . G . 10 fl . Peter Köhler , Metzger 4 fl . renröhrchen.

F . W . 9 fl . 57 kr. NN . 1 fl . 45 kr. Durch

das Stadlpsarramt Liebeuzell 1 Korb Zwie¬

back, 1 Säckchen Mehl , 2 Ellen Leinwand,

1 Strang Faden . Bäcker Kraushaar 1 Kiste

Zwieback . Frau Obertribnnatrath Bürger 10 fl.

Nach Stuttgart wurde wieder abzesandt:

200 fl . baar Geld , 205 Hemden , 3 Flanell¬

hemden , 5 wollene Unterlelbchen , 4 Wämser,

13 Leibbinden , 39 Paar Unterhofen , 65 Paar

baumwollene und 50 Paar wollene Socken,

2 Paar Kniestrupfer , 65 Fußlappen , 5 Nacht¬

mützen , 1 Schlafrock , 45 Sacktücher , 35 Hand¬

tücher , 3 Paar Stiefel , 9 Paar Pantoffeln,

5 Paar Hausschuhe , .5 Paar Wintcrschnhe,

65 Leintücher , 7 Kopfkissen , 10 Kissenzicchen,
5 Haipselziechen , 1 wollener Teppich , 550

Compressen , 80 leinene und baumwollene , 10

woll . Binden . 15 j Verbandtücher , 45 Unterlagen,
5 Spreusäcke , 11 Keilkissen , 1 kleines Polster,

2 Parthien leinene Flecke, 178 Pfd . Mehl , 2

Pfd . Butter , viel Rauchfleisch , 5 Fässer dür¬

res Obst , 2 Flaschen Apfelsaft , 1 Flasche

Himbeersaft , 15 Flaschen Branntwein , 7 Päck¬

chen Tabaks 16 K stchen Cigarren , 6 Cigar-

— Bar -! c ° Duc,  25 . Aug . Seit den Siegen bei Metz und der

Einschließung der Franzosen in der dortigen Stellung sind die zur

Einschließung nicht erforderlichen Truppen in raschem , ununterbrochenem

Vorrücken ; Ehalons ist von dcnseiden besetzt, die Spitze zwischen dort

und Epernay , das Königliche Hauptquartier in Bar -le-Duc.

Bar - lr Dur,  25 . August . Schießen auf Parlamentäre scheint

stehender Kriegsgebrauch k. r Franzosen ! Vor Toul wurde ein Par¬

lamentär sammt Trompeter erschossen ; vor Verdun wurde auf einen

Parlamentär des Generals AlvenSleben Feuer gegeben.

— Pont -fl Mousson,  22 . August . Eine Anzahl kleiner Tele-

graphenstationen in Deutschland wird bis zur Beendigung des Kriegs

eingehen, da man im Felde circa 100 Telegrapheubeamte aufs noth-

wendigste bedarf . ( St -A.)

— Zuverlässigen Privatnachrichten von Metz zufolge ist die seit der

Schlacht vom 18 . verflossene Zeil schon trefflich benutzt worden . Drei

Tage lang hat die preußische Armee nichts gethan als mit Hacke und

Schaufel gearbeitet , und setzt steht sic schon, völlig in Vcrschanzungeu

cingegraben , um di« Feste und das in derselben eingeschlossene fran¬

zösische Heer herum . Die Entwicklung der dortigen Dinge dürfte

zu dem Erstaunlichen gehören , wovon die Kriegsgeschichte aller Zeiten

und Völker zu erzählen weiß . Wenn nur nicht Metz , mit seinen vie

len Tausenden von Verwundeten , mit den Waffen oberflächlich ver¬

scharrter ToLleu aus den Schlachten vom 14 . bis zum 18 ., mir dem

Mangel an Lebensmitteln , welcher sich jetzt schon fühlbar zu machen

beginnt , zu einem förmlichen Seuchenherde für die ganze Umgegend wird!

In Metz liegen n ch französischen Angaben 15,000 , nach un¬

serer Berechnung 20,000 franz . Verwundete , unier denen das Lazareth-

fieber und der Typhus ansgebrochen sind!

— Berlin,  25 . August . Der „ Staatsanzeiger " meldet : Das

Königliche Hauptquartier ist von Pont -ä -Mousson nach Bar -le-duc

verlegt . Bazaine gegenüber sind Korps der ersten und der zweiten

Armee stehen geblieben , der übrige Th eil desdeutschen Hee¬

rs tritt entschlossen den Vormarsch aus Paris  an.

— Es wird im Augenblick eine große neue Reserve -Armee preußi-

scherseits gebllset , zu welcher zahlreiche Mannschaften , für die man

zum Th il bis aus die Jahrgänge 1854 zurückgegriffen hat , von

Tuck n aus nach dem Elsaß abgesandt werden . ES gehen bei dieser

Eielegenbeit mm auch jene 600 jungen Männer nach dem Kampfplatz

ab , welche als ein nur aus Freiwilligen bestehendes Bataillon in der

Uniform des Gardc -Füsilicr -Regiments hier gebildet und einexercirt

worden warm Der General v. Stückradt  besichtigte die¬

ses Freimllligen -Mittaillon vor seinem Abmärsche und konnte nicht Lob

genug finden für den hohen Grad militärischer Ausbildung , den diese

jungen Leute sich während weniger Wochen ungeeignet haben.

MostpreMch
stärkster Qualität , empfiehlt billigst

Rapp,  Seiler.
Unterlengenhardt.

40 Centner gut cingebrachtcS

Heu
hat zu verkaufen Georg Rathfelder.

Die rcuz,zeittmg " mcldenEs soll noch eine vierte Armee!  fähig e>klärt wurde.

rien ist eine zum Schweigen gebracht . Unsererseits kein Vertun ; da¬

gegen Kehl neuerdings stark mitgenommen . Abermals sind 20 Häu¬

ser abgebrannt , andere bedeutend beschädigt . ( St .A .)

— Bingen und Bingerbrück,  21 . Aug . Vergangene Nacht

kam ein Zug mit 600 , gegen k Uhr ein solcher mit 1000 und nach

5 Uhr ein weiterer Zug mit 1100 v erwundeten hier an ! Und bei

aller Sorgfalt unter welchen nicht zu vermeidenden traurigen Umstän¬

den ! Von Forbach oder Saarbrücken rückwärts oft schon 12 Stun¬

den unterwegs , befinden sich, bei der unzureichenden Anzahl geschlosst,

ner und bedeckter Wagen , oft etliche 20 in offenen , unbedeckten Wag¬

gons , ja außerhalb auf Galerien oder Balkons , spärlich mit Stroh

versehen , dieses meistens naß und faulig ! Dabei denke man sich die

feuchte , regnerische Nachtluft und Fortsetzung der Fahrt für weitere

4 , 6 — 10 Stunden und länger ! Daß die Armen zähneklappernd an¬

kommen , trotz Kaffee , Wein und Bouillon in kalter Nacht von

Frost geschüttelt weiter fahren , brauche ich nicht zu sagen . Darum

Stroh herbeigefahren , Ihr Landleute und Gutsbesitzer , so viel und

so oft Ihr nur könnt ! Wie dankbar würde es anerkannt , wenn

man , was aber bis jetzt nur höchst selten der Fall war , den fast auf

dem nackten Boden Liegenden em frisches Eund Stroh unterlegen

konnte. In der Nähe des Schlachtfeldes oder in der von der Kriegs-

furie heimgesuchten Saargegend ist keines zu - haben ; hier und in un¬

serer engeren , mehr Weinbau treibenden Umgebung -st nur Weniges

vorhanden . Deute keiner : Du Haft selbst nur , was du zur Noth für

deinen Viehstand brauchst . Vergegenwärtige sich vielmehr Jeder den

möglichen Fall , daß sein Sohn , sein Bruder unter Denen sein könnte,

die vielleicht unter dem beschwerlichen Transport Schaden a » Leben

und Gesundheit leiden . Darum massenhaft Stroh geliefert nach Saar¬

brücken und Bingerbrück . ( St .A)

Brüssel,  25 . Aug . Der Independance zufolge befindet sich

Prinz Napoleon in Cvnrcellcs ; das Lager von Chalvns wurde ver¬

brannt . Der Maire von Chalvns forderte die Bevölkerung ans , sich

aller Feindseligkeiten gegenüber dem Feinde zu .enthalten . Preußische

Blänkle r zeigten sich vor Trohes.  _

- Calw . (Kreiistrafgcrichisvcrhandlniigen .) Sitzung vom 1t . Juni : 1)

Johann Georg Nott  er , Stcinhancr von Güllstcin , SA . Hcrrcnberg , hat am

l . Marz d. I . von den auf der offenen Brandstätte des Bauern Job . Mart.

Hahn in Gnllstcin gelegenen Bamiiatcriakieii desselben, we che der öffentlichen
Sicherheit anvcrtraut werden mußte, 1, ein Stück Gichenlwlz' im Werthc von

36 kr entwendet. Cr wurde zum Verlust der bürgerlichen Shrcn - und der

Dicnftrcchtc und zn 10 Tagen Bczirksgcsängnitz verurlheilt . 2 > Simon

dehhalb des fortgesetzten erschwerten Diebstahls beschuldigt. Unheil : 3 Tage

Bczirkögefangniß, da nicht als erwiesen angenommen wurde , daß die fragli¬

chen S rohhäufen der össciitlichen Sicherheit anvcrtraut werden mußten , und
dem Sachverständigen nicht für vollständig zurcchmingS-der Beschuldigte von .. . . . . ,-- .- .g zurcchniings-
3) Matthäus Maier,  ledig , Maurer und Gisenbahii-

miter dem Oberbefehl des Kronprinzen von Sachsen gebildet werden , ^arbcitcr von Schnaitheim , OA . Hcidenheim, hat am 28. April d. I . auf dem

welche gemeinsam unk der Südarmce
— Karlsruhe,  25

bürg den ganzen Tag ein
und die Nacht hindurch bis heute Morgen 5 Uhr noch steigerte

einen guten Erfolg hatte . Die rechte Seite der Citadelle ist abge¬

brannt ; das Arsenal vollends ausgebrannt . Von den Mörserbmte-

Hosc Waldeck ein im Freien zum Trocknen anfgctc^teS,

' '' . ' . " '. " " " - April J .Zwiii At
e

.das

l, - Urthcil : 1 Jahr und 2 Monate
Arbeitshaus , da beide Diebstähle ,einen zweiten Rückfall in das Diebstahls
verbrechen bilden. ledig, MM, sich von

Mitte März bis 11. Mai d. I . ohne Zwei  und ohne zureichcndclinNrhalts
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mittcl im Lande hcrumactricbc » und sich durch Betteln ihren Lebensunterhalt
verschafft , auch sich am 17 , Mai d. I . in Nagold gegen ihre Abführung in
den Arrest gesträubt und gegen die hiemit beauftragten Personen mit den Ar¬
men und Füßen gestoßen Urtheil : Entziehung der bürgerlichen Ehren - und
der Dienstrechte auf 2 Jahre nid 10 Wochen Zuchtpolizeihaus . — Sitzung
vom 18 . Juni : 1) Andreas Fröner , lediger Eisenbahnarbeitcr auö Pcr-
gine in Südtyrol hat am 2r . April dieses Jahrs die Tochter deö Bäckers
und Wirths Gros dahier nach vorausgegangenem Wortwechsel jwegen Bezah¬
lung einer Maah Bier wörtlich und thätlich beleidigt , und als Bäcker Gros
ihm dich verwies , diesen am Halse gepackt und an die Zimmerthüre gestoßen
und gedrückt . Die Folge davon war , daß Gros eine Rippe brach , mit einer
Brustfellentzündung behaftet und 3 Wochen vollständig und mehrere Wochen
theilweise arbeitsunfähig wurde . Die Beschuldigung ging auf Ehrenkränkung
und im Affekt verübte Körperverletzung . Bei der Hauptverhandlung funktio-
nirtcn Hilfslehrer Herttcr dahier und Johann Baptist Avanzini dahier als
Dolmetscher und war Rechtsanwalt Klinger dahier dem Beschuldigten als
Offizialvertheidigerzugeordnet . Urtheil : 6 Wochen KreiSgesängniß , da uur fahrlä-
ßige Körperverletzung angenommen wurde . 2 ) Joh . Delmas , led ' Taglöhnerv.
Halden , OA . EUwanacn , hat am 14 . April d . I , in der bei Althengstett ge¬
legenen Räber ' schen Wirthschaft einem Eisenbahnarbeiter mit einer Schaufel
2 Streiche auf den Kopf versetzt und ihm dadurch 3 Wunden auf ders .Stirnc
zuaesügt und einen Nerven beschädigt . Der Verletzte war in Folge "" dessen

24Tage vollständig arbeitsunfähig und konnte wegenlzeitweuiger Kopfschmerzen
noch längere Zeit nachher nur theilweise seinem Geschäfte Nachkommen . Ucber-
dieß ist bei demselben , muthmaßlich vorübergehend , eine Beschränkung der
Sehkraft des linken Auges eingctreten . Urtheil : 4 Monate KreiSgesängniß.
— 3) Georg Friedrich Burkhardt,  lediger Schindelmacher vonOberreichea-
bach, Oberamls Calw , hat im Marz d. I . ohne obrigkeitliche Erlaubniß sei-
uen Heimathsort , auf welchen er begrenzt war , verlassen , von da an sich im
Lande Herumgetrieben und sich durch Betteln seinen Lebensunterhalt verschafft,
am 12 . April in Pforzheim in einem Hause eine , in einem unverschlossenen
Zimmer an der Wand aufgehängte goldene Taschenuhr sammt goldener Kette
und goldenem Uhrenschlüssel , im Werthe von 40 fl. und am 14 . April in
einem Hause in Eutingen aus einem in der offenen Schenkstube gestandenen,
unverschlossenen Kasten eine Juppe im Werthe von 3 fl . entwendet/auch sich
beim Betteln in Pforzheim fälschlich als keank dargestcllt . Die Diebstähle be¬
gründen seinen zweiten Rückfall in das Diebstahlsverbrcchen . Urtbeil : 10
Monate Znchtpolizeihaus , geschärft iu den ersten 8 Tagen durch viermalige
Kostschmälerung 4) Rosine W eischedel,  ledige Dienstmagd von Feuerbach,
Oberamts Stuttgart , wegen Diebstahls , Landstreicherei und gewerbsmäßiger
Unzucht schon öfters bestraft , hat vom 11 . März bis 17 . April d. I . in Al-
tingen , Oberamts Herrenberg , ihrer Dienstherrschaft und der Schwester ihrer
Dienstfrau einige Kleidungsstücke im Werthe von 53 kr:, am 17 . April im
Psarrhause in Nufringen der Pfarrmagd mehrere Kleidungsstücke im Werthe
von 1 fl. 53 kr. entwendet , sich vom 17 . April bib 5 . Mai im Lande Herum¬
getrieben und sich in Stuttgart durch Unzucht die Mittel zu ihrem Lebens¬
unterhalte theilweise verschafft . Urtheil : 1 Jahr und 2 Monate Arbeitshaus
und Polizeiaufsicht aus l Jahr . Von der Beschuldigung einer Unterschlagung,
an einer Dienstmagd in Eßlingen verübt , wurde sie freigcsprochen.

— Stuttgart , 27 . Aug . Gestern sind im Lause des Tages
von Mühlacker folgende Beutestücke hier durchgekommen : 1 geschlos¬
sener und 15 offene französische Eisenbahnwagen k . I-. ist. ( Paris-
Lyon -Möditerannöe ) ; auf denselben , von Niederbronn nach München
bestimmt und mit Maien verziert , 22 theils leere , theils gefüllte
Munitionswagen und 4 Kanonen ohne die Lafetten.

— Bremen,  21 . Aug . Der norddeutsche Lloyd -Dreimaster Schwalbe
ging mit dem Admiral Adjutanten Prinzen von Hessen zur französi¬
schen Flotte nach Helgoland , Depeschen überbringend , welche für die
Beschießung offener Seeplätze sofort Repressalien auf dem okkuvircen
französische .« Territorium ankündigen.

Frankreich . Paris,  25 . August . Amtszeitung : „ Eine Zu¬
sammenstellung der bei dem Ministerium eingelaufenen Nachrichten
ergibt , daß die Preußen ihre Rekognosnrungen !bis in das Departe¬
ment der Haute Marne und bis zur Stadt Chalons ausdehnen.
Der Präfekt deii Haute Marne meldet , daß der nördliche Theil des
Arrondissements Vassy von preußischen S reitkräflen okkupirt ist . ES
sind Befehle crtheilt , dem Vormarsch des Feindes mit allen Mitteln
entgegenzulreten . ( Dazu wird es wohl kein anderes Mittel geben,
als die Entgegenstellmig einer Armee .) Der Patriotismus der Be¬
völkerung vereint sich mit den vorgeschriebenen Maßregeln , welche
unter Leitung von Genieoffizieren ausgesührt werd -n. " — 26 . Aug.
(Offiziell .) Tie preußische Kavallerie besetzte Toulevant (Haute
Marne , 2 ^ Meilen südwestlich von Jvinville .) In Chalons tra¬
fen 150 Reiter ein, verließen die Stadt Abends , indem sie ostwärts
abzogen . Feindliche Plänkler zeigten sich in Brienne ( Aube , zwischen
Bar -sur -Aube und Arcis ) . Uhlanen wurden im Arrondissement Lang-
rcS (Haute Marne ) gesehen, sie zogen sich auf ein nach Chalons mar-
schircndes Armeekorps zurück. Die Preußen rücken ans Barennes
(AHonnen , Z ( -2 Meilen westlich von Verdun ) los . Die Sevölke
rung der Umgegend von Stenay ( 4 Meilen nördlich von Varennes)
ist entschlossen, sich kräftig gegen die anrückenden Preußen zn verthei-
digen .— Journal O ' ficiell kündigt an , die Anleihe von 750 Millionen
sei gedeckt, die Subscription geschloss n .— Ein Erlaß Trochn ' s verfugt
die Austreibung aller Individuen aus Paris , die ohne / xißenzmittel
sind, sowie all r derjenigen , die durch ihr Verweilen die öffentliche
Ordum " !md die Sicherheit der Personen und des Eigcnthums ge¬
fährden iö -.'.i:en, cd ' r Umtriebe vera lassen können , wlchc die / stros-

des gesetzgebenden Körpers soll eine Vorlage über Einberufung aller
Männer von 25 — 30 Jahren vorbcreiten . — (Legislative .) Guyot-
Montpayroux beantragte , die Mobilgardcn auszulösen , die Mannschaft
der aktiven Armee zuzutheilen , und so hundert neue Regimenter aus
ehemaligen Soldaten und mobilen Mannschaften zu bilden . — Der¬
selbe tadelt auch streng die Proklamation des Maires von Chalons
und des Präfekten von Nancy , welche die Bevölkerung aufgefordert
haben , die Preußen gut aufzunehmen , ein Benehmen , welches den Pa¬
triotismus vernichte . Der Minister des Innern theilt mit , der Prä¬
fekt von Nancy sei abgesetzt. ( Immer besser.) Ueber den Maire von
Chalons sei noch kein Bericht eingclaufen . ( St .A.)

Ueber Brüssel  wird vom 27 . Aug . aus Paris  gemeldet:
In der geheimen Sitzung des gesetzgebenden Körpers am Donnerstag
verweigerte Palikao Aufschlüsse über die Lage der Ar¬
mee  und äußerte : „ Die Preußen v rbreiten sich über das Land,
um glauben zu machen , daß sie größeres Terrain einnehmen , als in
Wirklichkeit der Fall ist . ' Estancelin greift heftig die Mitglieder der
Rechten an , welche dem Lande stets mit der Sicherheit des Erfolges
geschmeichelt haben . 150 Mitglieder verlassen die Sitzung , welche
sortdauert , und kehren etwas später wieder zurück. In der gestrigen
öffentlichen Sitzung großer Tumult , als Ordinaire verlangt,Mo n-
sirurBonaparte soll das Land für die Invasion schad¬
los halten !" — Die gestrige geheime Sitzung war ebenfalls stür¬
misch ; die Mittheilungen der Minister beweisen , daß dieselben mehr
für die Dynastie als für die Nation besorgt sind . Trochu wurde in
die Sitzung nicht zngelassen . Palikao gerirt sich a !s alleiniges Haupt
der Regierung . — Die „ Jndependance " meldet aus Paris : Gestern
wurden wiederum 1500 Menschen verhaftet , darunter zahlreiche Repu¬
blikaner , Sozialisten , zu Freiheitsstrafe « verurtheilte Journalisten
u. s. w . — Napoleon  soll beabsichtigen , Bourgos  zu befestigen,
um sich eventuell mit Per Regierung und mit Truppen dorthin zurückzuzie¬
hen ( ?) . — Die gestrige Verwerfung des Antrags Kellers : bdieKammer
soll nur in der Hauptstadt tagen dürfen " , scheint hiermitzusamnwnprhängen.

Belgien . Brüssel,  25 . August . (Repräsentantenkammer .)
Der Minister Baron d'Anethan erklärt : Keine fremde Truppcnabthei-
lung hat das belgische Gebiet betreten , kein bewaffneter Zusammen¬
stoß hat stattgefundcn . Deutscherseits wurde nachgesucht , deutschen und
französischen Verwundeten  die Passage durch Belgien zu gestat¬
ten , da die Anhäufupg in Saarbrücken Krankheiten Hervorrufen könnte.
Da die französische Regierung erklärte , sie betrachte die Autorisation
als Neutralitätsverletzung , so versagte die belgische Regierung die Au¬
torisation . ( Diese Nachricht charakterisirt wieder die Art der fran¬
zösischen Kriegführung . Bedenkt man , daß es im Interesse der vie¬
len in deutschen Händen befindlichen französischen Verwundeten selbst
läge , daß das Schlachtfeld möglichst bald evacuirt wird ; bedenkt man
ferner , daß die Franzosen auf Parlamentäre , 'welche im Interesse der
französischen (nicht der deutschen) Verwundeten zu ihnen geschickt wer¬
de«, fortwährend schießen : so erkennt man , daß dieses Volk in seiner
Wuth nicht bloß alle Grundsätze der Humanität vergißt , sondern auch

so weit geht , seine eigenen Angehörigen zu schädigen , wenn nur auch
der Feind damit geschädigt wird Was wird die nothwcndige Folge
einer solchen wilden Gesinnung nnd Handlungsweise sein ? Daß die
französischen Verwundeten aus Mangel an Pflege — alle Hände sind
ja mit Pflege der deutschen beschäftigt — und Aerzten m der elen¬
desten Lage sich befinden , eine Lage , in welche sie durch ihre eigene
gottvergessene Regierung gebracht werden . Diese meint , den Deutschen
durch dir Verwundetenpflege die Hände binden zu können : der Vor¬
marsch der deutschen Südarmee , bei welcher sich nunmehr derOberbefehls-
haber und das großeHauptquartier befindet , wird sie eines andern belehren.

Italien . Florenz,  25 . Aug . Lamarmora geht als außer
ordentlicher Gesandler nach Petersburg . Prinz Napoleon ist nicht«
abgereist , die Dauer seines Aufenthalts ist unbestimmt . — Aus Rom
verlautet , die Regierung sei zum Widersta , d entschlossen und treffe
umfassende Vertheidignngsmaßregeln . Kardinal Patrizi ordnete ein
dreitägrges Gebet um den Frieden an . Der Papst verlieh einen sie¬
benjährigen Ablaß — 26 . Aug . Endlich ist im Ministerrathe im
Prinzipe beschlossen worden , Nom zn okkupiren . Die Schwierigkeiten

Pes politischen Anstoßes bei den Mächten sollen geordnet sein. Den
Hüplomatrscheii Formalitäten wurde Genüge gethan . Der Einmarsch
soll scsiorc erfolgen . Minghetti erhielt den 'Auftrag , in Wien unter
Anderem den dießfalligen Entschluß Italiens zu notifizireu . Aerzte
nud Ambulanzen werden dem General Cadorna eiligst nachgeschickt,
ein Beweis , daß man sich auf einen Kampf mit den päpstlichen Trup¬
pen gefaßt macht.

Schweiz . Bern,  22 . Aug . Auf Wunsch der württemb . Re¬
gierung hat der Bimdesrath den schweizerlscheu Konsul in Lyon cr-
mäcbtwt die dortigen Wintlsmberger unter seinen SchnU zn nehmen

jenen ^ l .Mic : , gen o/c -n 0 -r, cn iw. Sg v : und sie behufs der Heimkehr m gleicher Weise zu unterstützen , wie
wären . Tie w :r PO <uns- lcr N ilstün .'-oi'Og " b^ raute .Oonnnilsi « l>-e irdischen und bairischen Angehörigen . _

^ >- grrt , gedruckt an verlegt »ou A,OelschlLger
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